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Die App „Evermore“ findet man im Play Store und im 
App Store.

I ch sitze morgens am Tisch mit einer 

Tasse Kaffee und lese die neuesten 

Nachrichten auf meinem Handy. Da 

ploppt eine Nachricht auf: guten Morgen, 

Sabine.

Ich habe die App „Evermore“ unserer 

Landeskirche auf meinem Handy 

installiert. Und jeden Morgen unter-

bricht mich die App bei dem, was ich 

gerade tue. Wenn ich mich denn unter-

brechen lasse. Dieses Mal denke ich mir: 

Ich habe eigentlich genug Zeit. Dann lese 

ich eben weniger Nachrichten.

Ich lese den Impuls für den heutigen Tag: 

Welche Rolle spielt das in deinem Alltag?: 

Einkaufen. Ich nehme mir kurz Zeit und 

denke nach. Einkaufen bedeutet für 

mich: kostet Zeit, Einkaufsliste, hoffent-

lich habe ich alles für die Woche, 

manchmal nehme ich mir Zeit für den 

Markt, was Leckeres für ein schönes 

Essen einkaufen. Ich wische weiter und 

die App macht auch ein paar Vorschläge: 

fasten, Secondhand, Tasche tragen, bio, 

verschenken, regional, unverpackt, maß-

voll.

I ch habe die App auf meinem Handy 

installiert, weil ich mich genau auf 

diese Unterbrechungen einlassen wollte. 

Das mache ich nicht jeden Tag, aber so oft 

es geht.

Gut, Ablenkungen kann man genug 

haben, aber genau das soll es ja nicht sein. 

Es soll eine Unterbrechung sein. Ich 

wollte erinnert werden, über mein 

tägliches Leben nachzudenken. Die App 

fragt auch nach Glaubensdingen: Welche 

Rolle spielt Gott, spielt das Beten, spielen 

Tränen in deinem Alltag?

Und so nehme ich mir immer mal wieder 

Zeit, nachzudenken und zu beten.

Dafür braucht man nicht unbedingt

eine App, auch ich denke durchaus zu 

anderen Zeiten nach und bete. 

Liebe Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser!
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D a sind die Menschen um mich her-

um, die ich lieb habe. Da ist Gott, der 

meinen Alltag, meine Trauer und meine 

Freude begleitet. Da ist die Schöpfung, in 

der wir leben, die so schön gemacht ist 

und die gefährdet ist. Da ist Musik, Poesie 

und vieles mehr … 

Was würden Sie dieser Liste hinzufügen?

Ihre Pastorin Sabine Behrens

Aber ich wollte gerne kleine Unter-

brechungen haben in meinem Trott, 

damit der mich nicht ganz gefangen 

nimmt. Kleine Freiräume sind das.

G roße Freiräume brauche ich ebenso:

den Sonntag mit Gottesdienst-

besuch, den Ausflug mit der Familie, den 

Nachmittag mit einem Buch auf dem 

Sofa, den Spaziergang. Weil es ja mehr 

gibt als arbeiten und einkaufen und 

kochen und funktionieren. 

DER NEUE KIRCHENVORSTAND | 54 | ANDACHT

Heiko Fienemann, 

Christian Frehr-

king, Jutta Köster, 

Ina Auf dem

Berge, Rosemarie 

Dettmer-Grote.

Das sind wir. Ihr 

neuer Kirchenvorstand. Sie haben uns mit Ihrer Stimme 

Ihr Vertrauen geschenkt. Unsere Bewerberin Michelle 

Bod hat leider aus persönlichen Gründen die Wahl nicht 

angenommen. Wir anderen freuen uns auf unsere 

Arbeit und legen 

unser Tun und 

Handeln zum Bes-

ten der Gemeinde 

in Gottes Hände. 

Die Einsegnung 

des neuen Kir-

chenvorstandes 

findet im Gottes-

dienst am Freitag, 

dem 24. Mai,

um 18.00 Uhr in

der Martins-

kirche statt. Viel Erfolg 
und Gottes 

Segen!
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Wir haben Fasching gefeiert, unser Teile-

frühstück fand wieder statt und wir 

haben eine Feuerwehrwoche in Angriff 

genommen.

Aktuell haben wir überlegt, die Feuer-

wehrwoche zu verlängern, denn durch 

den Brand in der Grundschule ist alles 

noch einmal präsenter und die Kinder 

sind sehr neugierig, spielen ein Feuer-

wehr-Leiter-Spiel oder basteln eigene 

Feuerwehrwagen. Das möchten wir 

gerne weiter unterstützen, da auch noch 

sehr viele Fragen kommen.

Ereignisreiche Monate 

Der Höhepunkt der Woche ist mit 

Sicherheit der Besuch in der Feuerwache 

gewesen. Die Kinder durften sich ins 

Fahrzeug setzen, viele Fragen wurden 

beantwortet und Sirene und Blaulicht 

wurden ausprobiert. 

Wir freuen uns auf weitere Zeit mit 

diesem spannenden Thema!

Jasmin Briem 
f�r das Krippen- und KiTa-Team

Herzliche Glück- und Segenswünsche unseren Konfirmierten!

Konfirmandenzeit!“ Einige wollen nun 

auch selbst Teamer werden und aktiv 

mitarbeiten bei Freizeiten und in der 

Jugendarbeit. Diakonin Annika Kruse 

hat sie persönlich auch zu gemeinsamen 

Aktivitäten in unserem Kirchenkreis 

und Gemeindeverbund eingeladen. 

In Kürze gibt es ein gemeinsames

Grillen mit Konfirmierten, Jugend-

gruppe, Diakonin Annika Kruse, Diakon 

Daniel Bless und Pastor Peer-Detlev 

Schladebusch.

Pastor Peer-Detlev Schladebusch

Eine große Freude war es, mit unseren 

Konfirmierten am 21. April ihre Einseg-

nung zu feiern! 6 Wochen vorher hatten 

sie schon in ihrem komplett selbst gestal-

teten Vorstellungsgottesdienst gezeigt, 

was sie gelernt hatten. Besonders im 

Anspiel und der Predigt über das modern 

angepasste Gleichnis von der verlorenen 

Tochter haben sie das eindrucksvoll und 

auf ihre Art unter Beweis gestellt. Mit 

Teamern und Vakanzpastor Peer-Detlev 

Schladebusch waren sie zuvor auf ihrer 

Freizeit in Krelingen. Einmütig sind sie 

sich sicher: „Das war der Höhepunkt der 

Stehend (von links): Caio Brix, Taliah Kirca, Marvin Feierabend, Theo Deparade, Luca Hincke, Maximilian 

Heine, Louis Bauersfeld, Jannes Eliah Dietzsch, Maja Reiche, Pastor Peer-Detlev Schladebusch

 Sitzend (von links): Mara Kues, Enya Frederike Siebert, Lea von Ohlen, Marie Groß, Tijana Meyer
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Wir machen’s meisterlich.
Haster Gebäudereinigung
seit 1960 --- haster.de

Haster la vista
Staub.



„Die KU4-Zeit hat dazu beigetragen, dass die Kirche für uns noch 'nahbarer' geworden ist.“

„Der lebendige Frühstücks-

gottesdienst im Januar kam 

super an, das war mal was 

ganz anderes.“

„Super: einfach Kirche 
im Wohnzimmer.“

„Hier wurden auch mal 

andere Themen besprochen, 

die den Kindern auf der Seele 

lagen.“

„In der Gruppe von meinem Sohn gab es ein schönes Miteinander, keiner wurde ausgelacht und  irgendwer wusste immer eine Antwort.“

„Die Kinder lernen den Wert der Gemeinschaft ganz 'nebenbei' kennen und schätzen.“

„Es war ein lebendiger 

Austausch der Kinder 

untereinander.“

„Am schönsten fand unsere 

Gruppe wohl, die verschiedenen 

biblischen Geschichten nach-

zustellen: und das Passions-

Kreuz zu gestalten.“

„Am Ende des Unterrichts 

kam immer die Frage: Wofür 

bist du dankbar in deinem 

Leben? Dabei kamen wert-

volle Dinge zum Vorschein.“ 

NEUES VOM KU4 | 1110 | NEUES VOM KU4

Rückblick auf ein abwechslungsreiches KU4-Jahr

Am 02. Juni endet mit einem Familien-

gottesdienst erneut ein fröhliches, 

erkenntnisreiches und abwechslungs-

reiches KU4-Jahr! 

Anfang Mai waren wir wieder im 

Jugendhaus Krelingen (s. Foto auf der 

nächsten Seite) auf unserer Abschluss-

freizeit mit den Themen „Gemeinschaft“ 

(Freitag), „Gottes Schöpfung“ (Samstag) 

und „Tauf-Erinnerung“ (Sonntag).

Zwei Mütter aus dem Betreuerteam 

waren übrigens schon beim allerersten 

KU4-Jahrgang 1997/98 in Krelingen 

dabei, als KU4-Konfis – solange machen 

wir bereits eine erfolgreiche Vorkon-

firmandenarbeit mit Viertklässlern in 

unserer Martinsgemeinde! 

Auf dem Elternabend vor Kurzem 

befragten wir die Eltern nach ihren 

Eindrücken aus dem KU4-Jahr. 

Hier ein paar Äußerungen aus der 

Feedback-Runde und dem Feedback-

Fragebogen:

Wir sind froh und dankbar, dass sich 

wieder eine Reihe engagierter Mütter zur 

Mitarbeit in Klein- und Großgruppe 

gefunden hatten, und dass es, trotz der 

Doppel-Vakanz, ein erfolgreicher Jahr-

gang war. 

Aktuell laden wir die Drittklässler ein, 

die nach den Sommerferien zusammen 

dann mit dem neuen Pastor hoffentlich 

ein ebenso tolles und fröhliches KU4-

Jahr verbringen können.

 Holger Kiesé & Margit Frehrking

„Den Kindern wurde spiele-

risch das Thema 'Glauben und 

was steckt dahinter?' näher 

gebracht, ergänzend zum 

Religionsunterricht.“

„Das Erleben des Abend-
mahls in der Großgruppe 
hat einen großen Eindruck 
hinterlassen, von dem auch 
Tage später noch erzählt 
wurde.“ 

„Als Verpflegung gab 

es immer unsere Konfa-

Pizza.“
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Konzertteil mit aktuellen Stücken der 

letzten Jahre rundet das besondere Er-

eignis ab. Es erklingen Gospel und Rock, 

Musical-Melodien, Pop-Balladen und 

Eigenkompositionen. Eine professionelle 

achtköpfige Band wird die 23 Sängerin-

nen und Sänger begleiten.

Apropos „Zahlen“: Fast 100 Menschen 

konnten sich im Laufe der Zeit als 

Mitglied unseres Chores bezeichnen. 

Über eine Menschengeneration hinweg 

hat der Chor mehr als 300 Auftritte 

absolviert, hauptsächlich in unserer 

Gemeinde zu den Festzeiten des Jahres

in Gottesdiensten und bei rund 20 

Konzerten und Offene Singen, z. B. bei 

„Happy Martini“. Aber auch auswärtiges 

Engagement war dabei: sei es beim 

Kirchentag Hannover 2005, auf der 

Landesgartenschau Wolfsburg oder 

anlässlich der EXPO 2000 in Hannover. 

Die Ära des „BACK to CHURCH“- Chores endet 
Holger Kiesé legt den Taktstock nieder
„Alles hat seine Zeit“ so lautet ein Lebens-

Motto von mir, entnommen aus dem 

Buch Prediger, Kap. 3. 

Es ist für mich an der Zeit, nach mehr als 

27 Jahren die Funktion und Aufgabe 

eines Chorleiters in der Martinskirchen-

gemeinde zu beenden. Genau genommen 

sind es sogar 32 Jahre, denn seit 1992 

habe ich den Kinderchor „MartinSingers“ 

geleitet, aus welchem dann 1997 ein 

Jugendchor hervorgehen sollte, der dann 

schließlich zum sog. „BACK to CHURCH“-

Chor wurde. Drei jugendliche Sänger-

innen haben sich damals den Chornamen 

ausgedacht, 

Bass-Sänger 

Rolf Gindel 

das Logo er-

funden.

Mit einem 

sehr fest-

lichen und abwechslungsreichen Kon-

zert soll die Ära „BACK to CHURCH“ 

enden, und zwar am Sonntag, dem 

18. August um 16.00 Uhr in der Martins-

kirche in Form eines dreiteiligen Events: 

Im ersten Teil erklingen Höhepunkte aus 

zweieinhalb Jahrzehnten Chorarbeit, in 

der Mitte dann wird gefeiert bei Kaffee & 

Kuchen für alle - bei schönem Wetter 

natürlich auf der Kirchwiese. Ein zweiter 

Natürlich bleibe ich der Gemeinde 

erhalten als Prädikant, aber auch als 

Musiker bei besonderen Projekten sowie 

als Vertreter für unseren Organisten. 

Wir verlieren uns also nicht aus den 

Augen! Beruflich wende ich mich jedoch 

intensiver der Seminar- und Konzert-

tätigkeit für und mit Kindern und 

Familien zu. Außerdem werde ich für 

den Strube Verlag München als Autor 

und Herausgeber tätig sein. 

Auch meine Musikschule werde ich nach 

19 Jahren schließen - und lade Sie

und euch zu unserem Schüler-Abschluss-

konzert „Große Gefühle“ am Samstag, 

dem 15. Juni um 16.00 Uhr in die 

Martinskirche ein; mit anschließender 

Feier bei Fingerfood und Erfrischungs-

getränken. Wir sehen uns!

Holger Kiesé

„Alles hat…

…seine Zeit.“

Manches auch in Zusammenwirken mit 

„Voices of Joy“ aus Krähenwinkel und 

den „Eliza-Singers“ Langenhagen. Auf 

besondere musikalische Highlights aus 

einer langen Chor-Historie werden wir 

im August zurückblicken.

Viele Back-to-Church'is wollen gerne 

weiter singen und dazu neue Sängerin-

nen und Sänger gewinnen. So wird es 

auch ab September einen Chor geben, 

dann unter einem neuen Namen und 

neuer Chorleitung - mehr dazu in

der nächsten KONTAKTE-Ausgabe. Neue 

Sängerinnen und Sänger insbesondere 

aus der jüngeren und mittleren Genera-

tion werden beim Neuanfang der Chor-

arbeit ab Herbst sehr willkommen sein!
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Akku explodiert - Martinskirche bleibt geschlossen Dem Zusammenleben Raum geben #ausliebe
Die Veranstaltungen kündigen wir in 

einem Flyer und auf den Internetseiten 

der Gemeinden an. Das Programm steht 

bislang nicht, aber wir wollen an dieser 

Stelle schon mal auf die Woche 

aufmerksam machen.

Am Freitag, 30. August um 18.30 Uhr

startet die Woche mit einem Gottesdienst 

in der Emmauskirche, Sonnenweg 17. 

Pastorin Sabine Behrens

In der ersten Woche im September 

finden in vielen Kirchengemeinden Ver-

anstaltungen zur „Woche der Diakonie“ 

statt. 

Kirchengemeinden und diakonische 

Einrichtungen sind wichtige Akteure für 

ein gutes Zusammenleben. Hier finden 

Sie Räume für Begegnung, Trauer, 

Freude, Hilfe, Glaube und Gemeinschaft. 

Ohne diese Räume würde in der 

Gesellschaft viel fehlen.

aber überall in der Kirche verbreitet, 

deswegen müssen wir den Kirchraum 

der Martinskirche vorerst schließen. Wir 

können nur sagen, dass Gott uns vor 

größerem Unglück bewahrt hat.

Die Gottesdienste finden zum Teil als 

Klappstuhlgottesdienst draußen auf der 

Kirchwiese statt. Für den Fall, dass es in 

Strömen regnen sollte, werden wir Platz 

im Gemeindehaus finden.  Der schwarze 

Ruß wird uns nicht hindern! Das 

kirchliche Leben und die Veranstal-

tungen gehen  weiter!

Am 03. Mai gegen 11.00 Uhr wurde die 

Feuerwehr in die Kirchstr. zur Martins-

kirche alarmiert. Bei Eintreffen und 

Erkundung durch Einsatzleiter Thomas 

Bredthauer wurde eine stärkere Rauch-

entwicklung und Brandgeruch fest-

gestellt.

Auslöser waren zwei Lithium-Ionen 

Akkus, die in der Ladestation explodiert 

sind. Dadurch haben sich "Trümmerteile" 

in der Sakristei in der Kirche verteilt. 

Ladegerät und Akkus waren komplett 

zerstört.

Der direkte Brandschaden in der Sakris-

tei war lokal begrenzt, der Ruß hat sich 

Gott liebt uns nicht,
weil wir so wertvoll wären,
sondern wir sind so wertvoll,

weil Gott uns liebt.
                                                                     Helmut Thielicke
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 WUSSTEN SIE SCHON…? | 1918 | WUSSTEN SIE SCHON…?

Für dieses hatte der Torgauer Kantor Johann Walter (1496 –1570) zu 43 

Liedern vierstimmige Chorsätze komponiert. Luther, der dazu 24 Lieder 

beitragen konnte, schrieb in seiner ersten Gesangbuchvorrede:

„Ich wollte alle Künste, besonders die Musik, gerne sehen im Dienst dessen, 

der sie gegeben und geschaffen hat.“ Und das gerade auch mit Blick auf die 

„arme Jugend“, um sie „zu erziehen und zu lehren“.

Die technische Voraussetzung für die Verbreitung der Lieder hatte 

Johannes Gutenberg um 1450 geliefert durch seine Erfindung des 

Buchdrucks mit beweglichen Lettern und der Druckerpresse. Um 1520 war 

der Notendruck mit beweglichen Typen erfunden worden.

Die ersten „Martinischen Lieder“ wurden als Einblattdrucke auf 

Flugblättern verbreitet. Zum Beispiel in Magdeburg. Ein Bericht aus dem 

Frühjahr 1524: „Zwischen Pfingsten und Ostern ist ein alter armer Mann, 

ein Tuchmacher bei (dem Denkmal des) Kaiser(s) Otto gestanden und hat 

allhier die ersten geistlichen Lieder feilgehabt, als ,Aus tiefer Not schrei ich 

zu dir‘ und ‚Es wolle Gott uns gnädig sein‘ und hat solche den Leuten 

vorgesungen.“

Reinhard Ellsel

Vom Flugblatt zur gebundenen Ausgabe

500 Jahre Gesangbuch

Das Jahr 1524 ist das Geburtsjahr des Gesangbuchs. Das neu entdeckte 

Evangelium, dass Gott alle Menschen ohne ihren Verdienst allein aus 

Gnade liebt und annimmt, will nicht nur gepredigt werden, sondern auch 

gesungen – sowohl in deutschsprachigen Gottesdiensten als auch in 

privater Andacht.

Rückblickend schreibt Martin Luther in seiner letzten Vorrede zu einem 

Gesangbuch (1545): „Gott hat unser Herz und Mut fröhlich gemacht durch 

seinen lieben Sohn, welchen er für uns gegeben hat zur Erlösung von 

Sünde, Tod und Teufel. Wer solches mit Ernst glaubet, der kann`s nicht 

lassen, er muss fröhlich und mit Lust davon singen und sagen, dass es 

andere auch hören und herkommen.“

Die Reformation war also auch eine Singe-Bewegung. Im Sommer 1523 

hatte Luther begonnen, deutschsprachige Lieder zu schreiben. Damit hatte 

er ein neues Transportmittel gefunden, auf dem seine reformatorische 

Erkenntnis weitergetragen werden konnte.

1524 ging es dann Schlag auf Schlag: Luther hatte noch andere 

reformatorische Liederdichter gewonnen, zum Beispiel Paul Speratus 

(1484 –1551). Mit ihm stellte er eine erste Sammlung von reformatorischen 

Kirchenliedern zusammen. Sie erschien im Frühjahr 1524 in Nürnberg als 

„Achtliederbuch“ mit dem Titel „Etliche christliche Lieder, Lobgesang und 

Psalmen, dem reinen Wort Gottes gemäß“. Damit begann die Reihe 

evangelischer Gesangbücher, von denen allein im 16. Jahrhundert fast 500 

verschiedene Ausgaben herausgegeben wurden.

Schon im Spätsommer 1524 erschienen in Erfurt zwei umfangreichere 

„Handbüchlein“ mit reformatorischen Liedern. Und im Spätherbst gab 

Martin Luther ein „Geistliches Gesangbüchlein“ heraus.
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Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Juni

Sonntag
1. So. n. 
Trinitatis

02.06. 10.00 Einführung KV Emmaus Pn. Behrens

10.00 Einführung KV St. Paulus P. Dr. Foerster

11.00 Familiengottesdienst Martinskirche
Pr. Kiesé / 
Ln. Frehrking

18.00 Einführung KV Zum guten Hirten Pn. Behrens / 
P. Dr. Foerster

Sonntag
2. So. n. 
Trinitatis

09.06. 11.00 Jubiläumsgottes-
dienst

St. Paulus Sup. Jonas / 
P. Dr. Foerster

Freitag 14.06. 18.00 PRAY ‘n’ GRILL Dorfstr. 45 Ln. Frehrking

Sonntag
3. So. n. 
Trinitatis

16.06. 11.00 Sommerfest & 
Familiengottesdienst

Zum guten Hirten Pn. Behrens

Sonntag
4. So. n. 
Trinitatis

23.06. 10.00 Sommerkirche Emmaus P. Dr. Foerster

16.00 Cruise & Cross Schulenburg P. Schladebusch

Freitag 28.06. 18.00 Martinskirche Ln. Frehrking

Sonntag
5. So. n. 
Trinitatis

30.06 10.00 Sommerkirche St. Paulus P. i. R. Holzvoigt

Juli

Sonntag
6. So. n. 
Trinitatis

07.07. 10.00 Taufe Martinskirche P. Dr. Foerster

10.00 Sommerkirche Zum guten Hirten Pr. Röhrbein

Sonntag
7. So. n. 
Trinitatis

14.07. 10.00 Martinskirche P. Schladebusch

10.00 Sommerkirche Emmaus Ln. Hotopp

Sonntag
8. So. n. 
Trinitatis

21.07. 10.00 Taufe Martinskirche Pn. Behrens

10.00 Sommerkirche St. Paulus P. Schladebusch

Sonntag
9. So. n. 
Trinitatis

28.07. 11.00 Jubiläum 
Schützenverein

Schulenburg Pr. Vogt

Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

August

Freitag 02.08. 18.00 PRAY ‘n’ GRILL Hannoversche 
Str. 156

L. Fienemann

Sonntag
10. So. n. 
Trinitatis

04.08. 11.00 Sommerkirche Zum guten Hirten Pn. Behrens

Freitag 09.08. 17.00 Einschulung Zum guten Hirten Dn. Kruse

18.00 Einschulung in ZAK St. Paulus Dn. Kruse

Samstag 10.08. 09.00 Einschulung Martinskirche P. Schladebusch

09.00 Einschulung Emmaus Pn. Behrens

Sonntag
11. So. n. 
Trinitatis

11.08. 10.00 Zum guten Hirten Pr. Looß von Hülst

18.00 Martinskirche Pr. Looß von Hülst

18.00 Frauengottesdienst Emmaus Team

Freitag 16.08. 18.30 Zum guten Hirten Pn. Behrens / 
Dn. Kruse

Sonntag
12. So. n. 
Trinitatis

18.08. 10.00 Abendmahl Martinskirche Pr. Köster

10.00 Abendmahl St. Paulus P. Dr. Foerster

18.00 Emmaus P. Schladebusch

Alle Angaben ohne Gewähr.
Stand Gottesdienstplan:     18.05.2024

Abkürzungen:
P. (i. R.) = Pastor (in Ruhe)
L. = Lektor
D. = Diakon
Pr. = Prädikant
Sup. = Superintendent

Pn. = Pastorin
Ln. = Lektorin
Dn. = Diakonin
Prn. = Prädikantin
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Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

August

Sonntag
13. So. n. 
Trinitatis

25.08. 10.00 Martinskirche P. Schladebusch

10.00 Abendmahl Emmaus Pn. Behrens

10.00 Taufe Zum guten Hirten P. Dr. Foerster

18.00 St. Paulus Prn. Hahn-Hartwig

Freitag 30.08. 18.00 PRAY ‘n’ GRILL Im Eikhof 9 Ln. Frehrking

18.30 Woche der Diakonie Emmaus P. Schladebusch

September

Sonntag
14. So. n. 
Trinitatis

01.09. 10.00 Taufe Martinskirche Pn. Behrens

10.00 St. Paulus P. Dr. Foerster

18.00 Zum guten Hirten Team

Freitag 06.09. 18.30 St. Paulus P. Harms

Sonntag
15. So. n. 
Trinitatis

08.09. 10.00 Abendmahl Emmaus Prn. Hahn-Hartwig

10.00 Taufe Zum guten Hirten P. Dr. Foerster

15.00 Einführung neuer 
Pastor

Martinskirche Sup. Jonas / 
P. Klöcker

Alle Angaben ohne Gewähr.
Stand Gottesdienstplan:    18.05.2024

Abkürzungen:
P. (i. R.) = Pastor (in Ruhe)
L. = Lektor
D. = Diakon
Pr. = Prädikant
Sup. = Superintendent

Pn. = Pastorin
Ln. = Lektorin
Dn. = Diakonin
Prn. = Prädikantin

Ev.-luth. Mar�nskirchengemeinde
Engelbostel-Schulenburg

PRAY ‘n‘ GRILL
im Sommer 2024

freitags um 18 Uhr

18 Uhr l Andacht
danach l Bratwurst im Brötchen & Getränke
Wir bi�en um Spenden für die allgemeine Gemeindearbeit!

14.06. l Familie Auf dem Berge, Dorfstr. 45
02.08. l Familie Fienemann, Hannoversche Str. 156
30.08. l Familie Dobbert, Im Eikhof 9
27.09. l Familie Auras, Kirchstr. 48b
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Konzert mit dem 
Saxophonquartett Hannover 

Am 11. August um 17.00 Uhr ist es soweit:

Nach nun mehr zehn Jahren tritt das 

Saxophonquartett wieder in Engelbostel 

in der Martinskirche auf. Zum Jubiläum 

in der Besetzung

Torsten Seinecke (Sopransaxophon),

Alexej Temkine (Altsaxophon), 

Robert Ortner (Tenorsaxophon) und

Jürgen Kathmann (Baritonsaxophon)

hat das Ensemble ein interessantes Pro-

gramm aus Klassik, Swing, Jazz und Pop 

zusammengestellt. Das erfolgreiche Kon-

zept, mit guter Musik aus übergreifenden 

Genres Musikliebhaber anzusprechen, 

geht seit Gründung des Quartettes auf.

Freuen Sie sich auf eine gute Stunde 

bester Unterhaltung!

Der Eintritt zum Konzert ist frei, um 

Spenden wird gebeten.

Irische Band in St. Paulus

Im Rahmen des 60. Gemeindejubiläums 

lädt die St. Paulusgemeinde am Sonntag, 

17. August, zu einem Spätnachmittag mit 

irischer Live-Musik ein. 

Ab 17.00 Uhr spielen junge Musiker der 

Irischen Band des Musikkreises Laatzen 

unter der Leitung von Dietmar Lex 

zahlreiche Jigs, Reels, Carolan Tunes, 

Songs und Balladen. 

Das Konzert findet in der St. Pauluskirche 

statt. Im Anschluss gibt es Getränke und 

Grillgut im St. Paulusgarten. Der Eintritt 

ist frei. 

In Zusammenarbeit mit der Naturkund-

lichen Vereinigung Langenhagen und 

dem Musikkreis Laatzen wird um 

Spenden für das BioLAB-Forschermobil 

und die Umweltbildung junger Men-

schen gebeten. Das Benefizkonzert ver-

bindet Musik, Umweltbildung und das 

Projekt Schöpfungsbotschafter der St. 

Paulusgemeinde.
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Jubelkonfirmation

Am Sonntag, dem 03. November, um 

10.00 Uhr wollen wir in der Martins-

kirche Engelbostel-Schulenburg Jubel-

konfirmation feiern. 

Sind Sie vor 70 Jahren (1954), 65 Jahren 

(1959), 60 Jahren (1964) oder 50 Jahren 

(1974) konfirmiert worden? 

Dann freuen wir uns, mit Ihnen und 

Ihren Angehörigen einen schönen 

Festtagsgottesdienst mit anschließendem 

gemeinsamem Essen durchzuführen. 

Leider können wir keine persönlichen 

Einladungen mehr versenden, deshalb 

sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. 

Bitte melden Sie sich telefonisch, schrift-

lich oder per E-Mail im Kirchenbüro 

möglichst bis zum 01. Oktober an. 

Bei Ihren Anmeldungen zur Jubelkon-

firmation geben Sie bitte folgende Daten 

an: 

- Vor- und Zunamen, ggf. Geburtsnamen

- Konfirmationsjahrgang und –jubiläum

- Anschrift, Telefonnummer und 

- ggf. E-Mail-Adresse

“Große Gefühle!“  -
Ein besonderes Schülerkonzert

Gerade mit Musik lassen sich besonders 

gut Emotionen darstellen: … Glück … 

Freude … Trauer … Verliebtsein … 

Hoffnung … Gelassenheit - und vieles 

mehr. 

Auch, weil es das letzte Schülerkonzert 

der Musikschule von Holger Kiesé ist, 

passt das Motto „Große Gefühle!“ gut für 

ein sommerliches Konzert in unserer 

Martinskirche.

Mit den Sommerferien schließt die 

Musikschule, eine Woche zuvor, am 

Samstag 15. Juni, soll musiziert und 

gefeiert werden! 16 Schülerinnen und 

Schüler zwischen 8 und 60 Jahren 

werden auf Klavier und Gitarre gefühl-

volle Melodien und Lieder präsentieren. 

Des Weiteren wird es Überraschungs-

gäste geben sowie ehemalige Eleven, die 

gerne noch einmal ihr Lieblingslied 

vorspielen wollen. Das Konzert beginnt 

um 16.00 Uhr, der Eintritt ist frei, am 

Ausgang wird eine Spende für die 

Kinder- und Jugendarbeit der Martins-

gemeinde erbeten.

Im Anschluss wird auf der Kirchwiese 

gefeiert bei Fingerfood, Sekt und 

Erfrischungsgetränken. 

Herzlich willkommen!

Let’s celebrate!

In den vier Gemeinden des verbundenen 

Pfarramtes Langenhagen Süd feiern wir 

gerne. In diesem Jahr haben wir ver-

abredet, uns gegenseitig einzuladen. 

In der Emmausgemeinde haben wir im 

April ein Gemeindefest gefeiert, in den 

kommenden Wochen sind alle in die 

anderen drei Gemeinden eingeladen:

Müllentsorgung auf dem Friedhof

Im Rahmen der Grabpflege durch die 

Angehörigen fallen verschiedene Abfälle 

an. Waren es lange Zeit überwiegend 

Grünabfälle, Kränze und herunterge-

brannte Kerzen, mischen sich mittler-

weile immer mehr Batterien, LED-

Kerzen und Dekorationsmaterial, Haus-

müll und auch Altglas unter den Abfall. 

Leider kommt es immer wieder vor, dass 

dieser „Mischmüll“ im Grüncontainer 

oder aber auch im Betoncontainer 

entsorgt wird. Dies führt zu erheblicher 

Mehrarbeit unseres Gärtners, der von 

Hand diesen Müll trennen muss. Machen 

wir das nicht, werden erhebliche Mehr-

kosten durch unseren Abfallentsorger 

fällig. 

Die Friedhofsverwaltung bittet daher

die Besucherinnen und Besucher des 

Friedhofes, ihren anfallenden Müll 

entsprechend zu trennen und in den 

dafür vorgesehenen Behältern zu ent-

sorgen. Abfälle, für die keine Behälter 

vorgehalten werden, sind selbstver-

ständlich wieder mitzunehmen und 

ordnungsgemäß selbst zu entsorgen (zum 

Beispiel Glas in die im Stadtgebiet 

aufgestellten Glas-Sammelcontainer). 

Wir bitten um Ihr Verständnis und um 

Beachtung!

9 Juni 2024, Sonntag
Gemeindefest zum Jubiläum der 
Paulusgemeinde
11.00 Uhr | Ada-Lessing-Platz 7
Festgottesdienst und anschließend ein Fest 
mit Präsentation der aktiven Gruppen in der 
Gemeinde

G Juni 2024, Sonntag
Open-Air-Gottesdienst für Familien und 
Sommerfest in Godshorn
11.00 Uhr | Alt Godshorn 61
Gottesdienst vor der Kirche und anschließend 
ein Fest mit Hüpfburg und Basteln, Kaffee, 
Kuchen und Gegrilltem

S Juli 2024, Sonntag
Gottesdienst zum 100-jährigen Jubilä-
um des Schützenvereins in Schulenburg
11.00 Uhr | Roter Weg 9
Gottesdienst im Festzelt und anschließend 
Feier des Schützenfestes des SSV-
Schulenburg
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Frauen

 Mo 20.00 Montagsworkshop (jeden zweiten Mo. im Monat)                                     
Kontakt: rehring@gmx.info

 Di 15.30 FrauenGesprächsRunde (jeden dritten Di. im Monat)                               
Kontakt: Siggi Frehrking  � (0511) 74 18 51

15.30 Literaturkreis für Frauen (jeden 2. und 4. Di. im Monat)                                
Kontakt: annette.witte@gmx.de

 Do 14.30 Frauenkreis (jeden letzten Do. im Monat)                         
Kontakt: gisela.koenig@gmx.de

Konfirmand*innen & Jugendliche

 nach Absprache KU4-Kleingruppentreffen

 nach Absprache KU4-Großgruppe

 Mo 17.30 - 19.30 KU8-Gruppe

19.30 - 22.00 Jugendgruppe C.I.A.                                                              
Kontakt: diakon@martinskirchengemeinde.de

Musik

 Mi 19.30 „BACK to CHURCH-Chor“
Kontakt: btc-chor@martinskirchengemeinde.de

Bibelgespräch & Gebet

 Di 16.00 „Bibel aktuell -  Das Markusevangelium heute“                                 
(jeden ersten Di. im Monat)                                              
Kontakt: jutta.koester@martinskirchengemeinde.de

 Mi 11.00 Ökumenischer Gebetskreis                                                  
Kontakt: Siggi Frehrking  � (0511) 74 18 51

Eltern-Kind-Gruppe

Mo 11.00 - 12.30 Die (Engelbosteler) Dorfküken - Babys 6 bis 10 Monate 
Kontakt: Melanie Hillinger - mels270779@gmail.com

Kennen Sie das
Markusevangelium?

Unser Bibelkreis „Markusevangelium 

heute“ geht den Worten des Evangelisten 

auf die Spur. 

Wir, das ist eine Gruppe von zwölf 

Leuten aus unserer Gemeinde, die sich  

einmal im Monat jeweils am ersten 

Dienstag um 16.00 Uhr im Gemeinde-

haus treffen und sich austauschen. 

Nicht hochtheologisch, sondern anhand 

einer Bibelauslegung und eigener Erfah-

rungen. Und Texte wie die Dämonen, die 

in 2000 Schweine fahren und mit diesen 

einen Berg herunter jagen und im See 

ertrinken, stellen uns dann doch vor 

große Herausforderungen. 

Letztlich ist immer viel Humor dabei und 

es sind kurzweilige 1 ½ Stunden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich, denn 

wir gehen immer eine Erzählung des 

Markusevangeliums durch und schlie-

ßen diese ab. 

Auch wenn wir alle schon älter sind, sind 

wir offen für Jüngere, denn die Mischung 

macht den Unterschied! Wir freuen uns 

auf Sie!

Kontaktinformationen finden Sie auf der 

nächsten Seite.

Ökumenischer Gebetskreis

Seit insgesamt 15 Jahren, und nun seit 

dreieinhalb Jahren in ökumenischer 

Form, trifft sich eine Gruppe Christinnen 

und Christen jeden Mittwoch um 11.00 

Uhr in der Martinskirche Engelbostel 

zum Gebet. Wir

     - tauschen Glaubensfragen aus,

     - fragen nach, wo Hilfe benötigt wird,

     - machen Besuche bei Einsamen und    

        Kranken und

     - nehmen alles in unser fürbittendes    

        Gebet hinein.

Jede und jeder Interessierte ist in unsere 

Gruppe herzlich eingeladen!

Kontaktinformationen finden Sie auf der 

nächsten Seite.
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Aus Gründen des Datenschutzes 
haben wir die Informa�onen auf 
diesen Seiten in der Online-Version 
ausgeblendet! 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 

In unserer Kirche wurde getau�:

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Wenn Sie es nicht wünschen, auf diesen 

Seiten namentlich genannt zu werden, 

geben Sie bitte einen entsprechenden 
Hinweis an das Kirchenbüro!

In unserer Kirche wurden getraut:

85 Jahre und älter
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Die Stelle des Diakons der Mar�nskirchengemeinde wird gefördert durch:

Herausgeber Kirchenvorstand der Evangelisch-lutherischen Mar�nskirchen-
gemeinde, Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen

Redak�on Ju�a Köster, Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen (ViSdP),  Susanne Dosdall, 
Caroline Köster, Maximilian Köster, Wilfried Köster
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Layout & Gestaltung Caroline Köster, Maximilian Köster, Wilfried Köster

Druck Gemeindebrief-Druckerei Groß Oesingen, Auflage 2.700
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Erscheinungsweise vierteljährlich

Spendenkonto der Mar�nskirchengemeinde:
Sparkasse Hannover,  IBAN: DE20 2505 0180 0017 0095 64, BIC: SPKHDE2HXXX
Bi�e geben Sie den von Ihnen gewünschten Verwendungszweck sowie Ihren Namen und Ihre 
Anschri� für die Spendenbescheinigung an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

So erreichen Sie uns!
Pfarrteam in der pfarramtlichen Verbindung Langenhagen Süd

� Pastorin Sabine Behrens � (0511)  78 27 98
� (0151)  53 37 29 48
� sabine.behrens@evlka.de

� Pastor Dr. Frank Foerster � (0511)  9 73 94 22
� frank.foerster@evlka.de

� Pastor/in N.N.                                                      
Vakanzvertretung:                                            
Pastor Peer-Detlev Schladebusch

� (0511)  60 09 89 15
� pastor@mar�nskirchengemeinde.de
� (0171)  9 13 03 46

� Diakonin Annika Kruse � (0160)  94 65 95 25
� annika.kruse@evlka.de

� Diakon N.N. � diakon@mar�nskirchengemeinde.de

Kontakt Mar�nskirchengemeinde Engelbostel-Schulenburg

Kirchenbüro & 
Friedhofsverwaltung
dienstags & freitags 
donnerstags

� Susanne Dosdall 

� 10.00 - 12.00 Uhr
� 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen
� (0511) 74 11 74
� (0511) 7 85 16 50
� kirchenbuero@mar�nskirchengemeinde.de

Ev. Kindergarten & 
Krippe

� Jasmin Briem � (0511) 74 32 31
� (0511) 27 07 60 97
� kts.engelbostel@evlka.de

Internet � www.mar�nskirchengemeinde.de

Kontakt zu den Kirchenbüros der pfarramtlichen Verbindung Langenhagen Süd

Emmaus                     
� Sabine Ahrendt-
Ihmelmann 

   Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
   Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Sonnenweg 17, 30851 Langenhagen
� (0511) 74 23 00
� kg.emmaus.langenhagen@evlka.de

St. Paulus                     
� Lilia Fischer

  Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
  Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
  Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Ada-Lessing-Platz 7, 30851 Langenhagen
� (0511) 97 39 40
� kg.paulus.langenhagen@evlka.de

Zum guten Hirten                     
� Mar�na Grothe

  Di. 16.00 - 18.00 Uhr
  Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
  Do. 11.00 - 13.00 Uhr

      Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Alt-Godshorn 61, 30855 Langenhagen
� (0511) 7 85 35 84
� kirchenbuero@zum-guten-hirten.de
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Juni

02.06. | 11.00 Uhr | Familiengottesdienst KU4

09.06. | 11.00 Uhr | Gemeindefest 60 Jahre Paulusgemeinde

15.06. | 16.00 Uhr | Schülerabschlusskonzert Holger Kiesé

16.06. | 11.00 Uhr | Open-Air-Gottesdienst u. Sommerfest Godshorn

23.06. | 16.00 Uhr | „Kirche trifft“ Open-Air-Gottesdienst Schulenburg

Juli

28.07. | 11.00 Uhr | Gottesdienst 100 Jahre Schützen Schulenburg

August

11.08. | 17.00 Uhr | Konzert Saxophonquartett Hannover

17.08. | 17.00 Uhr | Konzert Irische Band in Paulus

18.08. | 16.00 Uhr | Abschlusskonzert „BACK to CHURCH“-Chor

30.08. | 18.30 Uhr | Beginn der Woche der Diakonie in Emmaus

September

08.09. | 15.00 Uhr | Einführung Pastor Klöcker

Auf einen Blick



in der Martinskirche

Kirchstraße 60
30855 Langenhagen

10. August 2024

09.00 Uhr

Herzliche 

Einladung!

Einschulungs-

gottesdienst


